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wie ihn die Römer über die Scmrniter noch

nicht erkämpft hatten.

Alexandres in Indien.
Seine Rückzüge. 327 vor Chr. Geb.

Alexandros, der jetzt keine Feinde mehr
vor sich hatte, und nach neuen Eroberungen strebte,
nahm sich nun vor, Indien zu bekriegen. Cr
ging (327 v. Chr. Geb.) über das hohe tau¬
rische Gebirge und über den Indus nach der gro¬
ßen Stadt Taxila (jetzt Attok) und schloß mit
Attilus Taxiles, einem der Fürsten dieser Gegenden,
gegen Abisares und P o r o s, zwei andere dieser
Fürsten, ein Bündniß, das ihm Hülfstruppen
und 130 Elephanten gewährte. So verstärkt, ging
er über den Fluß Hydaspes, wo er, nach einer

sehr blutigen Schlacht den Poros besiegte. Ec
nahm auch diesen selbst gefangen. ,,Wie willst
du behandelt seyn? " fragte er den Poros —

„Königlich!" — „ Erbitte dir etwas." — „In

dem Worte königlich liegt alles, was ich zu bit¬
ten habe," erwiederte Poros mit Anstand. So
hatte ihm aber Poros eben recht gesprochen. Er
gab ihm nicht nur dessen Reich wieder, sondern
vergrößerte es auch noch von den angrenzenden
Ländern. Daselbst aber, wo er über den Hy-
daspes gegangen war, erbaute er zwei Städte,
Nikea und Bukephala, letztere so genannt, weil


